
Bericht zur Sitzung des Kirchengemeinderats St. Maria am 11.03.2026 

 

• Zur Feststellung der Jahresrechnung 2023 für St. Maria war Kirchenpfleger Steffen 
Prümmer anwesend. Mit der Einladung gingen den Räten die umfangreichen 
Unterlagen zur Jahresrechnung 2023, zur Baurechnung Nr.21 und der Haushaltsplan 
2025/2026 zu. Nach Erläuterung und Beantwortung der Fragen wurde die 
Jahresrechnung 2023 einstimmig beschlossen. Ebenso wurde der Baurechnung 
Nr.21 (Bau- und Sanierungsmaßnahmen in Kirche und Gemeindehaus St. Maria von 
2016 bis 2023) mit einer Enthaltung zugestimmt. Anschließend wurde auch der 
vorgelegte Haushaltsplan für 2025/2026 beschlossen. 

• Das Angebot der Firma Mühleisen zur Orgelsanierung ist vom Sachverständigen der 
Diözese positiv beschieden worden. Somit können die nächsten Schritte eingeleitet 
werden. Mit dem Beginn der Maßnahme kann erst in 2027 gerechnet werden. Zur 
Finanzierung ist ein Spendenbeitrag seitens der Gemeinde von 14 000 € angesetzt. 
Ideen zur Spendengenerierung wurden gesammelt.  

• Positiv wurde auf die Klausurtagung am 20./21.02. auf dem Schönenberg 
zurückgeblickt. Als Ergebnis soll ein weiterer Workshop stattfinden, bei dem über die 
neuen Strukturen und eigenen Möglichkeiten zur Gestaltung des Gemeindelebens 
nachgedacht wird. 

• Frau Mundus informierte für den Festausschuss über die Planungen für das 
Gemeindefest am 12.07. in St. Maria. 

Elisabeth Petasch 


